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A n ( g e ) d a c h t  

Zugegeben - unser Titelbild erfordert  

gewisse Englischkenntnisse. Aber nicht 

viele. "We" heißt "wir", und "Me" heißt 

"mich" oder "ich". 
 

Das Schöne am Englischen: die beiden 

Wörter gleichen sich - spiegelverkehrt. So 

wie zwei Seiten einer Medaille.  
 

Wer noch etwas mehr Englisch kann, wird 

in diesen beiden Wörtern andere wieder-

erkennen: oben "zusammen", "teilen", 

"Einheit", "unterstützen" oder "Kompromiss", unten dagegen "einzigartig", 

"individuell", "ungewöhnlich" oder "isoliert". 
 

Die Botschaft des Grafikers lautet: beides gehört zusammen. Es gibt nicht 

"besser" oder "schlechter". Die Rücksichtnahme auf den Einzelnen und der 

Aufruf zum Zusammenwirken müssen sich - spannungsvoll - ergänzen! 

Nun meine Frage: Sind wir eine Gemeinde des "Ich" oder des "Wir"?  

Wo liegt unser Schwerpunkt? Wo unsere Schwäche?  
 

Spontan würde ich sagen: Das "Ich" steht bei uns mehr im Vordergrund. Ich 

erwarte mir etwas von dem Gottesdienst, ich will meinen Glauben stärken, 

vielleicht sogar: Ich will meine Gaben ausleben. Wo ich nicht von anderen 

wahrgenommen werde oder Anerkennung bekomme, gefällt es mir nicht. 

Dann suche ich mir eine andere Gemeinde. 
 

Ich glaube, wir brauchen mehr von dem "Wir". Es ist schon vorhanden, 

könnte aber wachsen. Wo sind Orte, an denen wir unseren Glauben aktiv 

mit anderen teilen? Wer sind die Menschen, die uns brauchen - auch wenn 

es manchmal anstrengend ist? Was ist das große Ganze, an dem wir mit 

Freude und Engagement mitarbeiten - selbst wenn wir mal 

keine Anerkennung dafür bekommen? Stellen wir uns diese 

Fragen!  

Ihr Pfarrer Harald Deininger 
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S c h w e r p u n k t t h e m a  

Unser neues Schwerpunktthema heißt: „Gemeinschaft“ oder präziser  

formuliert: „Glauben miteinander teilen“. 

Von etwa 2006 - 2015 war ich Mitglied in verschiedenen Kleingruppen,  

genannt „Hauskreis“. Man traf sich zum gemeinsamen Bibellesen –  

Austauschen über persönliche Erlebnisse – Gebet – Singen. Den Namen 

„Hauskreis“ trägt diese Gruppe, weil man meistens bei jemandem zu  

Hause war und im Kreis saß. Diese Form, den Glauben miteinander zu  

teilen, hat sich bewährt. Sie ist für viele Christen, auch in unserer Ge-

meinde, ein unersetzlicher Schatz. 

Gleichzeitig stelle ich bei mir selbst, aber auch bei anderen, fest: Diese 

Form ist nicht für jeden das Richtige. Beim Hauskreisleitertreffen und im 

Gemeindeentwicklungsausschuss fragten wir deshalb: „Welche Formen 

kann es zusätzlich geben, um Glauben miteinander zu teilen?“  

Einige Ideen finden sich in dieser Grafik wieder: 

Diese Ideensammlung ist natürlich nicht vollständig. Uns geht es darum, 

unseren und Ihren Blick zu weiten und, dass Sie sich selbst fragen: 

„Welche Form könnte für mich ansprechend sein?“ Ich wünsche mir, 

dass in unserer Gemeinde mehr Menschen eine Kleingruppe für sich  

finden. Denn Kleingruppen helfen einem, „sich zu Hause“ zu fühlen. 

Kleingruppen vertiefen den Glauben. Sie tun einem gut. Diese Erfahrung 

wünsche ich vielen Menschen in unserer Gemeinde.    Johannes Michalik 
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G e m e i n d e f r e i z e i t  /  P r e d i g t r e i h e  

Nun ist es nicht mehr lang bis zur Gemeindefreizeit. Zeit, den Referenten 

für unser Wochenende vorzustellen:  

Er heißt Martin Pöhler, ist 38 Jahre jung und Pastor in 

der Mainzer Stadtmission. Martin ist verheiratet mit 

Ann-Christin. Die beiden haben drei Kinder. Martin ist 

gerne unter Menschen, liebt es, persönliche Post zu  

bekommen und im Auftrag von foodsharing durch 

Mainz zu ziehen (Verteilen von überschüssigen Lebens-

mitteln). 
 

> Warum Martin Schafe mag, erfahren Sie / erfährst Du auf der Gemein-

defreizeit. 
 

> Das Vorbereitungsteam der Gemeindefreizeit freut sich schon sehr auf 

das gemeinsame Wochenende vom 22. - 24. Mai 2020 im Jugendhaus 

Weihermühle bei Kulmbach.  

Unser neues Schwerpunktthema heißt „Glauben miteinander teilen“ (siehe 

auch S. 2 und 3). Wir wünschen uns, dass ein stärkeres Gemeinschafts-

gefühl in unserer Gemeinde entsteht. Deshalb werden wir uns in einigen 

Gottesdiensten in der nächsten Zeit diesem Thema im Rahmen einer  

Predigtreihe widmen:  

Termin Thema Bibel Predigt von 

26.04. 

10:00 

Gemeinschaft der Urgemeinde – 

Ideal und Wirklichkeit 
Apg 2 u. 5 J. Michalik 

03.05. 

11:00 
Wie geht Gemeinschaft?   M. Rottmann 

17.05. 

10:00 
Elia – enttäuschter Einzelkämpfer? 1. Kön 19 H. Deininger 

22.05.-

24.05. 

Gemeindefreizeit mit dem Thema: 

„GemeinSCHAFt“ 
Joh 10 M. Pöhler 

31.05. 

10:00 
Mose – Lasten teilen lernen 2. Mo 18 H. Deininger 
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K o n f i r m a n d e n f r e i z e i t  

Klein, aber fein! So könnte man unsere diesjährige Konfirmandengruppe 

beschreiben. Trotz persönlicher Ansprache folgten von etwa 40  

angeschriebenen Jugendlichen nur sechs „Konfis“ der Einladung.  

Doch gerade für sie lohnt sich der Kurs! Wir haben auch dieses Jahr tolle, 

interessierte Jugendliche. Ein besonderes Highlight war (wieder einmal) 

das gemeinsame Wochenende. Mit sechs Teamern, sechs Konfis, einer  

Küchenleitung, Pfr. Deininger und mir, Johannes Michalik, hatte es eher 

den Charakter einer Jugendgruppenfreizeit.  

So hatten wir schnell eine inhaltliche Tiefe beim Thema Jesus – und eine 

intensive Gemeinschaft. Wir sind gespannt auf die noch kommenden Mo-

nate und die Konfirmation. 

 

Unsere Konfirmanden: Liane Hein, Daniel Herbst, Dimitra Intzekiotou, 

Katja Schneider, Paul Weckel und Sophie Wolf 
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J e s u s H o u s e  

30.03. - 03.04.2020 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Unter dem Motto „A new way to be human“, auf deutsch: „Eine neue Art 

Mensch zu sein“ gibt es 2020 wieder deutschlandweit JesusHouse.  

Ziel von JesusHouse ist es, junge Menschen, die noch kaum Berührungs-

punkte mit dem christlichen Glauben haben, für den Glauben zu  

begeistern. Auch in Schweinfurt findet es statt. An fünf Jugendabenden 

lädt der CVJM Schweinfurt alle interessierten Jugendlichen und junge 

Erwachsene in die Luitpoldstr. 1 ein. Los geht es immer um 19:00 Uhr. 

Die Abende laufen nach dem Dialogprinzip: Man liest gemeinsam einen 

Bibeltext und stellt dann dem Prediger Fragen dazu. So entsteht ein  

echtes Gespräch und alle bekommen neue Impulse für ihren Glauben.    
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K i n d e r g a r t e n  

OSTERN 

 
Die Kinder des Kindergartens erklären uns, was an Ostern passiert ist und 

wie wir Ostern feiern. 
 

E., 6 Jahre: Da ist Jesus gestorben und dann ist er wieder aufgewacht.  

Dann feiert man Ostern. 
 

N. & K., 3 Jahre: Da kommt ein Hase. Der heißt Osterhase und der ver-

steckt Sachen. Der versteckt Eier und Schokolade. Draußen versteckt er das 

alles. Aber der kommt ganz früh, wenn man noch schläft.  

Ich hab den noch nie gesehen. 
 

M., 6 Jahre: Jesus ist erst gestorben und dann wieder gekommen. 

Dann feiert man ein Fest. 
 

K., 5 Jahre: Da kommt der Osterhase, der versteckt Geschenke im Gebüsch. 

Die muss man dann suchen. Da war auch noch eine Geschichte mit Jesus, 

die habe ich leider vergessen. 
 

M., 5 Jahre: Da feiert man und freut sich, weil da kam Jesus wieder.  

Ich freue mich auch schon auf Ostern. 
 

E., 3 Jahre: Da kommt der Hase an Ostern, der versteckt die Eier oder  

Bonbons. Ich muss die dann suchen. Der kommt auch in den Kindergarten. 
 

N. 6 Jahre: Ostern ist erst traurig. Da war Jesus tot. Dann freuen wir uns 

aber wieder, weil Jesus zurück kommt. 
 

H. 3 Jahre: Der Hase versteckt was und ich suche dann, vielleicht versteckt 

er es im Bett. Das ist noch eine Überraschung. 
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L o b p r e i s g o t t e s d i e n s t  

Neues vom Lobpreisgottesdienst ("LoGo") - Interview mit Bianca Weber 
 

AKtuell:  Bianca, wie lange arbeitest du schon im 

Team des LoGo mit - und was ist deine  

Aufgabe? 

Bianca: Wenn ich mich richtig erinnere, habe ich 

zum ersten Mal mit 16 Jahren im  

damaligen Donnerstagabend-Gebetskreis  

mitgesungen. Das war vor 28 Jahren.   

Irgendwann kam ich dann zum LoGo-Team  

dazu. Als dann der damalige Lobpreisleiter  

aufgehört hat, habe ich das übernommen. 
 

AKtuell: Seit einigen Monaten gibt es einige Neuerungen im Lobpreis-

gottesdienst. Was ist jetzt anders? 

Bianca: Der Fokus ist mehr auf den Lobpreis gelegt worden. Es gibt keine 

Predigt mehr, dafür einen Impuls, der uns in das Lob Gottes hineinführen 

soll. Mein Wunsch war und ist es, sich Zeit für die Anbetung nehmen zu 

können. Manchmal braucht es einfach ein wenig, bis man von seinem 

Alltag weg und auf Gott schauen kann. Dafür möchten wir den Raum 

und eben auch die Zeit bieten. 
 

AKtuell: Es gibt ja sehr unterschiedliche Formen, wie man Gott loben 

kann. Welche sind dir besonders wichtig? 

Bianca: Mir persönlich ist es wichtig, dass es echt und ehrlich ist.  

Die Form bleibt jedem selbst überlassen. 
   

AKtuell: Stell dir vor, du bist auf einer einsamen Insel... und könntest nur 

drei Lieder "mitnehmen", die du zum Lob Gottes singen könntest.  

Welche wären das? 

Bianca: Das ist eine sehr schwere Frage :-)  Von den "Oldies" wäre es  

vielleicht: „Ich steh an deiner Krippen hier.“ Das ist einfach mein Lieb-

lingsweihnachtslied und drückt eine tiefe Hingabe aus. Dann von den 

"neueren" Liedern wäre es "Ich singe dir ein Liebeslied" und seit kurzem 

"Nicht durch Macht, nicht durch Stärke" von Tasha Cobbs Leonard. 
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K i n d e r m u s i c a l  /  G l a u b e n s k u r s  

Herzliche Einladung zur Auf-

führung des Kindermusicals „Die 

Hochzeit zu Kana“ am Sonntag,  

01. März 2020 um 11.00 Uhr im  

Familiengottesdienst. An diesem 

Sonntag gibt es keinen Gottesdienst 

um 10:00 Uhr.  

Etwa 30 Kinder haben das Musical 

gemeinsam mit dem Mitarbeiter-

team während der Faschingsferien 

einstudiert. Beim letzten Mal war 

das Musical für viele sehr berührend.  

Auch dieses Mal wird dieser Gottesdienst wieder erfrischend anders. Sie 

können sich auf gute Musik, Theater und eine ansprechende Predigt  

freuen. Der Gottesdienst eignet sich übrigens sehr gut, Freunde und  

Bekannte mitzubringen.  

Was ist der Mehrwert von so einem Glaubenskurs?  
 

Mir fallen ein: Man lernt andere Leute aus der 

Gemeinde besser kennen; man erfährt Grund-

legendes über den christlichen Glauben; man 

bekommt einen systematischen Überblick; 

man sieht das Leben danach aus einer anderen 

Perspektive; man erlebt sechs gemütliche 

Abende mit ein paar Snacks, guten Vorträgen 

– und das alles kostenlos!  

Falls Sie noch spontan – auch nach Beginn des 

Kurses -  einsteigen wollen, ist das möglich. 

Kommen Sie einfach vorbei.  

Die Termine finden Sie auf unserer Homepage 

oder im vorherigen AKtuell.  



Gottesdienste im März 

Sonntag 01.03.   
Achtung: 10.00 Uhr kein Gottes-

dienst! 

    11.00 Uhr 

Familiengottesdienst mit Aufführung 

des Kindermusicals "Die Hochzeit zu 

Kana" Predigt: J. Michalik 

mit anschließendem Mittagessen 

Sonntag 08.03. 10.00 Uhr Gottesdienst – M. Rottmann 

Sonntag 15.03. 10.00 Uhr Gottesdienst – Pfr. Deininger 

    19.00 Uhr 
Lobpreisgottesdienst –  

Leitung: Johannes Michalik 

Sonntag 22.03. 10.00 Uhr Gottesdienst – Pfr. Deininger 

Samstag 28.03. 15.30 Uhr 
Gottesdienst im Pflegezentrum am 

Wasserturm – S. Niemeyer 

Sonntag 29.03. 10.00 Uhr 
Familiengottesdienst mit dem Team 

des Kindergartens – J. Michalik 

Kirchenkaffee nach dem Gottesdienst mit Abendmahl (Wein) 

Gottesdienste im April 

Sonntag 05.04. 10.00 Uhr Gottesdienst – S. Niemeyer 

    11.00 Uhr 
Brunchtime Gottesdienst – mit Peter 

Siemens, Open Doors Deutschland 

Gründon-

nerstag 
09.04. 18.00 Uhr 

Gottesdienst im Bugenhagensaal –  

N. Pache 

Karfreitag 10.04. 10.00 Uhr Gottesdienst – Pfr. Deininger 

    15.00 Uhr 
Andacht zur Sterbestunde Jesu –  

Johannes Michalik 

Oster-

sonntag 
12.04. 05.30 Uhr 

Osternachtsfeier mit anschließendem 

Osterfrühstück – M. Rottmann,  

J. Michalik und Team 

    10.00 Uhr Gottesdienst – Pfr. Deininger 



Oster-

montag 
13.04. 10.00 Uhr Gottesdienst – Pfr. Deininger 

Sonntag 19.04. 10.00 Uhr Gottesdienst – M. Rottmann 

    19.00 Uhr 
Lobpreisgottesdienst –  

Leitung: Pfr. Deininger 

Samstag

  
25.04. 15.30 Uhr 

Gottesdienst im Pflegezentrum am 

Wasserturm – J. Michalik 

Sonntag 26.04. 10.00 Uhr Gottesdienst – J. Michalik 

Gottesdienste im April 

Gottesdienste im Mai 

Sonntag 03.05. 10.00 Uhr Gottesdienst - Pfr. Deininger 

    11.00 Uhr 
Brunchtime Gottesdienst –  

Predigt: Martina Rottmann 

Samstag 09.05. 18.00 Uhr 

Gottesdienst am Vorabend der  

Konfirmation (mit gem. Beichte) –  

Predigt: Pfr. Deininger 

Sonntag 10.05. 10.00 Uhr 
Konfirmationsgottesdienst –  

Predigt: J. Michalik 

Sonntag 17.05. 10.00 Uhr Gottesdienst – Pfr. Deininger 

    19.00 Uhr 
Lobpreisgottesdienst –  

Leitung: Pfr. Deininger 

Christi 

Himmel-

fahrt 

21.05. 10.00 Uhr Gottesdienst – N. Pache 

Sonntag 24.05. 10.00 Uhr Gottesdienst – M. Rottmann 

Samstag 30.05. 15.30 Uhr 
Gottesdienst im Pflegezentrum am 

Wasserturm - M. Rottmann 

Sonntag 31.05. 10.00 Uhr Gottesdienst – Pfr. Deininger 

Kindergottesdienst mit Abendmahl (Traubensaft) 



G r u p p e n  u n d  K r e i s e  
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S E N I O R E N K R E I S  

Beginn ist jeweils donnerstags um 14.30 Uhr: 
05.03.   100 Jahre Eingemeindung Oberndorf - Referent Dieter Hentschel 

19.03.   Alles was Körper und Geist fit hält 

02.04.   Der Autor Dieter Krenz liest aus seinem Buch „Wolke auf  

             Tomatensuppe“ 

16.04.   Spielenachmittag 

30.04.   Kaffee trinken an der Alten Warte (Mitfahrgelegenheiten vorhanden) 

14.05.   Singen im Mai: Lieder von früher und heute 

28.05.   Erzählkaffee  

H A U S K R E I S E 
Bibelstudies & Coffee für junge Erwachsene:  

Termine auf Anfrage bei Lena Walter-Helk oder im Pfarramt 

Hauskreis Ü30: Montag 19.30 Uhr; Mario Lange  

Hauskreis für Männer: 1. Sonntag im Monat; Bernd Pröschel  

Hauskreis bei Familie Lapp: Montag 19.30 Uhr  

Hauskreis bei Familie Niemeyer: Mittwoch 19.30 Uhr  

                                                         vierzehntägig (nicht in Schulferien) 

Hauskreis bei Pfr. Deininger: Mittwoch 19.30 Uhr  

K I N D E R  U N D  J U G E N D  

KidsClub:    für Kinder zwischen 7 und 12 Jahren 

   freitags 15.30 - 17.00 Uhr, wöchentlich 
 

YoungFire:           Jugendliche zwischen 13 und 18 Jahren 

                            freitags 18.00 - 21.00 Uhr, wöchentlich 

H Ö R E N D E S  G E B E T  
04.03. I 18.03. I 01.04. I 29.04 I 13.05. I 27.05. 

jeweils von 20.00 - 21.00 Uhr 

C H O R  " Z W I S C H E N L O B "  
05.03. | 19.03. | 02.04. | 16.04. | 23.04. | 07.05. | 14.05. | 28.05.  

 jeweils 19.30 Uhr 

M Ä N N E R S T A M M T I S C H  
20.02. I 26.03. I 23.04. I 28.05. jeweils 20.00 Uhr 
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S e n i o r e n  

Die Termine und Themen der nächsten Veranstaltungen  

finden Sie auf Seite 12. 

Nachdem wir uns am Fasching mit viel 

Singen und Lachen die Zeit vertrieben 

haben, wollen wir uns nun wieder den 

guten alten Zeiten widmen. 

Herr Dieter Hentschel hält am 05.03. 

einen Vortrag über 100 Jahre Einge-

meindung Oberndorf. Mit Bildern und 

geschichtlichem Wissen wird das  

bestimmt sehr interessant. 

Auch Körper und Geist werden wir trai-

nieren. 

Am 02.04. haben wir eine Autorenlesung. Herr Dieter Krenz, 

ehemaliger Lehrer, liest aus seinem Buch „Wolke auf Tomaten-

suppe.“ Wir sind gespannt. 

Im April haben wir drei Treffen geplant. Beim letzten Termin am 

30.04. wollen wir zur Alten Warte zu Kaffee und Kuchen, in der 

Hoffnung, dass es schon warm genug ist, um im Freien zu sitzen, 

ansonsten halt im Nebenzimmer. Für Mitfahrgelegenheiten wird 

gesorgt. 

Singend begrüßen wir dann den Mai.  

Einen Spielenachmittag haben wir auch auf unserem Plan. 

Neue Gäste sind herzlich willkommen. 

Es freuen sich auf Ihr Kommen 

Helga Lohmann und Lenore Heimrich, 
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P f i n g s t e n  

Suchbild zu Pfingsten:  

Die Jünger von Jesus werden vom Geist Gottes erfüllt 

- finde die 12 Unterschiede! 

Bild: Daria Broda, www.knollmaennchen.de 
In: Pfarrbriefservice.de 
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P f i n g s t e n  2 1  /  G e s p r ä c h e  a m  K a m i n  

Eine große Vision zieht uns Anfang Mai 2020 nach  

Würzburg:  
Dass Pfingsten auch im 21. Jahrhundert Realität ist.  

Dass Gottes Geist heute wirkt. Dass er das besonders gerne tut, 

wenn wir aus unterschiedlichen Kirchen und Gemeinschaften 

zusammenstehen. 
 

Vom 30. April - 03. Mai 2020 werden verschiedene kirchliche charis-

matisch geprägte Bewegungen, darunter auch die Geistliche  

Gemeindeerneuerung (GGE), einen ökumenischen Kongress unter dem 

Motto „pfingsten21” in der s.Oliver Arena Würzburg veranstalten.  
 

Als Gastreferenten werden Rainer Harter, Leiter des Gebetshauses Frei-

burg und Hermann Gröhe, stellvertretender Vorsitzender der  

CDU/CSU-Bundestagsfraktion, erwartet. 
 

Mehr Infos zu dem Kongress finden Sie auf dem Flyer, der in der Kirche 

ausliegt, oder unter www.pfingsten21.de.  

http://pfingsten21.de/
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S a a l r e n o v i e r u n g  /  W u s s t e n  S i e  s c h o n …  

Es geht voran: im Rahmen unserer Spendenbitte  

haben viele Menschen reagiert und es sind inzwischen 

weitere rund 3.500 Euro eingegangen! 

Damit haben wir bereits eine Gesamtsumme von rund 

8.500 Euro erreicht, was uns erlaubt, die ersten  

Projekte in Angriff zu nehmen! 

Wir hoffen, in diesem Jahr die Akustikdecke und die 

neue Beleuchtung in Auftrag geben zu können - und 

mit der Unterstützung von ehrenamtlichen Helfern 

dann auch sehr kostengünstig auszuführen. 

Damit wir aber nicht „auf halbem Wege verhungern", 

was die Finanzen anbelangt, bitten wir weiterhin um 

Spenden - der Gemeindesaal soll ja rundum schön, 

zweckmäßig und wohnlich werden. 

Herzlichen Dank an alle Spender für Ihre Großzügigkeit! 

Wussten Sie schon, … 
 

…  dass der Weltgebetstag die größte ökumenische Basisbewe-

gung von Frauen ist?  … dass der Gottesdienst in diesem 

Jahr von Frauen aus Simbabwe vorbereitet wurde? ... dass 

das Motto: „Steh auf und geh!“ ist? ... und, dass wir am 06. 

März um 18.00 Uhr zum Gottesdienst in die St. Josefkirche einladen? 
 

… dass wir am 12. April um 5.30 Uhr Osternacht 

feiern, mit Gottesdienst, Osterfeuer, Osterlicht, 

Osterbotschaft, Band und einem leckeren  

Osterfrühstück … und, dass Sie alle dazu  

herzlich eingeladen sind?   
 

… dass wir seit einigen Monaten Fahrradständer gegenüber vom Eingang 

zu den Gemeinderäumen angebracht haben, um all denen entgegenzu-

kommen, die etwas zur positiven Ökobilanz beitragen möchten? 
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M ä n n e r s t a m m t i s c h  

Hallo Männer, 

wir freuen uns, euch den 

Männerstammtisch der AK 

vorstellen zu können!  

Wir bieten eine Plattform 

für geistlichen Austausch, 

Entspannen, Ermutigung, 

Spaß und Gespräch an. 

Viele von uns befinden 

sich in der Rushhour des 

Lebens.  

Wir denken, dass es wertvoll ist, einen ungezwungenen Rahmen zu  

haben, in dem Themen, die uns bewegen, Platz haben.  

Wie lebe ich als Christ meinen Alltag? 

Was fordert mich am Arbeitsplatz und/oder in der Familie heraus?  

Wie soll ich die nächste große Entscheidung angehen?  
 

Und wenn gerade kein Bedarf nach tiefsinnigen Gesprächen besteht? 

Dann kommen Kicker und Billiardtisch zum Einsatz! Es ist nicht das Ziel 

einen Austausch zu erzwingen, es ist das Ziel ihn zu ermöglichen. 

 

Wir treffen uns monatlich an einem Donnerstag um 20 Uhr 

im Jugendraum der Auferstehungskirche.  

Die nächsten Termine sind: 20. Februar, 26. März, 23. April und 28. Mai. 

 

Weitere aktuelle Informationen zum Männerstammtisch finden sich auch 

auf der Homepage der Auferstehungskirche. 

Ansprechpartner für weitere Fragen und Anregungen sind: 

Tobias Roepke und Ulrich Lapp 

Bis bald beim Männerstammtisch. Wir freuen uns auf euch!  
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A u s  d e m  P f a r r a m t  

Verstorben sind: 

B. P., 79 Jahre 

E. A., 82 Jahre 

D. B., 79 Jahre 

C. J., 53 Jahre 

I. B., 78 Jahre 

Unser Pfarramt ist vom 04.05. - 14.05. wegen Urlaub  

geschlossen. 

Getraut wurden: 

H. und I. G. 

Die Auferstehungskirche wünscht Ihnen ein  

gesegnetes Osterfest. 

D
ai
ly
V
er
se
s.
n
et
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Ö f f n u n g s z e i t e n  d e s  P f a r r a m t s   
 

Montag 09.30 Uhr - 11.00 Uhr Donnerstag 14.00 Uhr - 18.00 Uhr 

Dienstag 14.00 Uhr - 18.00 Uhr Freitag 08.30 Uhr - 11.30 Uhr 

Mittwoch  geschlossen 

Jugend- und  

Gemeindereferent 

Johannes Michalik 

Pfarrer  

Harald Deininger 

Impressum: 

Herausgeber: Evang.-Luth. Pfarramt Auferstehungskirche,  

Brombergstraße 73c, 97424 Schweinfurt 

Tel.: 09721 82865, Fax: 09721 802981 

Internet:   www.auferstehungskirche-schweinfurt.de 

Mail-Adressen: 

Pfarramt:   pfarramt.auferstehung.sw@elkb.de  

Pfr. Deininger harald.deininger@elkb.de  

V.i.S.d.P.:   Pfarrer Harald Deininger 

Redaktion:   Klaus Rottmann  

Bankverbindung:  Sparkasse Schweinfurt  

IBAN: DE69 7935 0101 0000 6053 03          BIC: BYLADEM1KSW 

Spendenkonto Förderverein: Sparkasse Schweinfurt  

IBAN: DE10 7935 0101 0000 0588 00          BIC: BYLADEM1KSW 

Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe:  20.04.2020 

Wer ist für was zuständig? 

 

Pfarrer:     Harald Deininger   82865  

Pfarramt: Dietlind Barf 82865  

Vertrauensmann KV: Stephan Niemeyer   

Jugendreferent: Johannes Michalik 4997388  

Kindergarten: Alexandra Kelemen  

Förderverein: Martina Rottmann  

Prädikantin: Martina Rottmann  

Prädikant: Norbert Pache  

Lektor: Stephan Niemeyer  

Seniorenkreis:  Lenore Heimrich   

Gemeindebrief: Klaus Rottmann  

Chor:  Jörg Neukirchner  
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